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Kapitel 4 Harrys Vater ?

Später in Professors Snapes Büro :

Nervös sahs Harry auf dem Stuhl vor dem Schreibtisch und sah Snape unsicher an.
„Ihr hier sein hat etwas mit ihrer Mutter zu tun“ fing Snape an und sah Harry
durchdringend an,
doch er bekam keine Reaktion,
„und mit deinem Vater“ redete Snape weiter,
„Ich muss dir sagen dass James Potter nicht dein Vater ist“.
Entsetzt sah Harry Snape an,
„Das kann nicht sein, wer soll denn sonst mein Vater sein“ meinte Harry Patzig und
sah Snape fordernd an,
er wollte wissen was Snape wusste und er nicht,
immerhin hatte man ihm gesagt dass James Potter sein Vater sei
und niemand hatte das angezweifelt,
sogar Snape hatte immer gesagt er sei wie sein Vater,
warum das ganze jetzt ?.
„Deine Mutter hatte Streit mit deinem Vater und Flüchtete zu einem anderen Mann,
mit dem Schlief sie,
danach ging sie wider zu ihrem Mann, James,
nach einer Woche ging sie wider zu dem Mann und erzählte ihm das sie Schwanger
von ihm sei,
immerhin hätte sie noch keinen Sex mit James gehabt,
doch das glaubte der Mann ihr nicht,
immerhin war sie schon eine ganze weile mit James zusammen gewesen,
und sie waren auch schon Verheiratet gewesen und niemand konnte ihm erzählen,
die beiden hätten keinen Sex in der Hochzeitsnacht gehabt
und so schickte er sie weg und sie gab das Kind als James Sohn aus“ Endete Snape und
sah in das geschockte Gesicht von Harry.
„Woher wollen sie das wissen?“ fragte Harry immer noch ungläubig,
„weil der Mann mit dem sie geschlafen hatte und der dein Vater ist ich bin“
antwortete Snape tonlos und lies so die Bombe platzen.
„Das soll ich ihnen jetzt glauben oder was?“ wollte Harry geschockt wissen,
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das kann nicht sein, dachte er aufgescheucht wie ein Huhn,
was er aber nicht nach außen her zeigte.
„Weil ich kein normaler Mensch bin sondern ein Dämon,
und man erkennt das ein Dämon am erwachen ist wen er/sie einen bestimmten Trank
braut,
natürlich ganz unbewusst,
es ist ein starkes Gift das man weder riechen noch schmecken kann und genau diesen
Trank hast du heute im Tränke Unterricht gebraut“ erklärte Snape wissenschaftlich,
jeder Gesichtszug von Harry entgleiste,
„und wie wollen sie mir das beweisen,
dass das was sie mir gerade erzählen kein Humbug ist?“ wollte Harry wissen,
er hoffte noch immer das Snape im Unrecht war und er sich dafür entschuldigen muss,
das er ihm so einen Schwachsinn erzählt hatte.
„Durch einen Trank,
den ich sogar auf Vorrat habe“
antwortete Snape listig auf alles vorbereitet und ging zum Vorratsschrank und holte
dort eine Phiole heraus,
in dieser war eine Blut rote Flüssigkeit,
„hier Drink“ bestimmte Snape und gab Harry die Phiole,
dieser sah die Phiole Misstrauisch an,
„Keine Angst, es ist nicht giftig“ beruhigte ihn Snape belustigt,
knurrend zeigte Harry seinen Unmut bevor er den Trank hinunter Kippte.
Ein Schleier legte sich über Harrys Augen und ein Knurren entwich seinen Lippen,
bevor alles um ihm herum Schwarz wurde,
Stöhnend kippte er vom Stuhl und blieb Ohnmächtig liegen.
Hastig stand Snape auf und ging zu Harry,
er hob ihn auf und trug ihn in seine Räume wo er ihn auf sein Bett legte.
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